Alarm an Lkw warnt vor totem Winkel 
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Von „nutzlos” zu sprechen, ist vielleicht übertrieben, aber in statistischer Hinsicht sind Toter-Winkel-Spiegel kein Erfolg. 

Belgischer Staatssekretär für Mobilität Etienne Schouppe (CD&V)

Fünfzig Lkw-Fahrer testen seit Montag ein neues Warnsystem, das die Anzahl an Unfällen aufgrund des toten Winkels drastisch verringern soll. Eigentlich geht es um zwei neue Systeme, die mit Sensoren und Tonsignalen arbeiten, so schreibt Het Nieuwsblad am Sonntag.

 

Seit 2003 sind Toter-Winkel-Spiegel verpflichtet, doch es bleiben blinde Flecken, und die Opferanzahl verringerte sich nicht. „Von ‚nutzlos’ zu sprechen, ist vielleicht übertrieben, aber in statistischer Hinsicht sind Toter-Winkel-Spiegel kein Erfolg”, sagte der belgische Staatssekretär für Mobilität Etienne Schouppe (CD&V). Schouppe lässt am Montag die ersten Warnsysteme an Lkws installieren.

 

Die zwei Systeme - LexGuard und Lisa-2-Alert - wurden in den Niederlanden entwickelt und haben dort ihre Nützlichkeit bereits unter Beweis gestellt. LexGuard arbeitet mit Sensoren, die den Fahrer in der Kabine mit einem Tonsignal warnen, wenn Personen in zu große Nähe seines Fahrzeugs kommen. Das zweite System warnt die schwachen Verkehrsteilnehmer durch ein vom Lkw abgegebenes Tonsignal, sobald der Lkw rechts abbiegen will.

 

Schouppe hofft, dass ein flächendeckender Einsatz der Systeme künftig beinahe sechzig Unfälle pro Jahr verhindern kann. (belga/mvdb) 

( Herkunft Gazet van Antwerpen)
